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Landesliga - Rottenburg schließt Kaderplanung ab  

TuS hat bei Sieg das Soll erreicht 

REUTLINGEN. Fußball-Landesligist TB Kirchentellinsfurt gastiert am Sonntag (15 Uhr) beim 
Tabellendritten SV Zimmern. »Die haben eine sehr starke Mannschaft«, warnt TBK-Trainer Jan 
Wachsmuth, der den Gegner am Wochenende bei den Young Boys beobachtet hat. Wie stark Zimmern 
ist, hatte K’furt schon im Hinspiel erfahren müssen, als sie mit 0:8 unter die Räder kamen. »Dieses 
Ergebnis spielt für uns keine Rolle mehr«, so der Trainer. Trotz der starken Auftritte zuletzt habe man 
sich laut Wachsmuth bereits »mit dem Abstieg abgefunden«.  
 
»Das Spiel ist mit höchster Priorität anzugehen«, erklärt Spielleiter Javier Pastor vor dem Spiel der TuS 
Metzingen am Samstag (15.30 Uhr) in Freudenstadt. Nach zuletzt drei Siegen in Folge soll an diese 
Leistung angeknüpft werden. In den drei Spielen wurden bei lediglich einem Gegentor zehn Treffer 
erzielt. »Wir fahren hin, um nicht zu verlieren«, gibt Pastor als Devise aus. Er ist guter Dinge und erklärt, 
dass die TuS mit einem Sieg über den Abstiegskandidaten ihr Soll für die Saison erreicht hätte. Das 
Hinspiel gewannen die Ermstäler mit 3:2.  
 
Auf den ersten Blick ist es das Duell zweier Tabellennachbarn. Die TSG Tübingen rangiert auf dem 
fünften Tabellenplatz, der kommende Gegner, die Spvgg Holzgerlingen, ist Sechster. Vor dem Heimspiel 
am Sonntag (15 Uhr) wollen sich die TSGler nicht täuschen lassen. »Um als Favorit in so ein Spiel zu 
gehen, müssen wir erst mal selbst unsere Aufgaben lösen«, sagt Trainerassistent Goran Divljak. Gemeint 
sind Tugenden wie Laufbereitschaft und Willensstärke – denn diese fehlten zuletzt bisweilen.  
 
Ligakonkurrent Rottenburg gastiert am Samstag (15.30 Uhr) beim Spitzenreiter VfL Sindelfingen. Mit 
aktuell 40 Zählern könnte der FC bei einem Sieg nochmals ins Aufstiegsrennen eingreifen. »Das 
interessiert uns nicht, wir können befreit aufspielen«, will Spielertrainer André Gonsior nichts von einem 
Spitzenspiel wissen, denn »unser Ziel bleiben die 45 Punkte«. Derweil haben die Rottenburger die 
Kaderplanung für die neue Saison abgeschlossen. Neben Adrian Dettling (Wachendorf) und Daniel 
Kreudler (Empfingen) wird auch Max Maier (Mössingen) die Mannschaft von Gonsior und Co-Trainer 
Andreas Beyerle, die beide um ein weiteres Jahr verlängert haben, verstärken. (jof/luk/mof)  


